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D
as Buch Amos hält eine bemerkens-
werte Spannung aus: Auf der einen
Seite steht eine tödliche Diagnose.

Gleich zu Beginn von Kapitel 5 heißt es, das
Volk Israel sei gefallen und werde nicht
wieder aufstehen (Am 5,1–3). Die Worte sind
hart, endgültig, fast ohne
Auswegperspektive. Auf der anderen Seite
aber ruft dieselbe prophetische Stimme
leidenschaftlich: »Suchet das Gute und nicht
das Böse, damit ihr lebt« (Am 5,14).
Zwischen Gericht und Hoffnung bleibt also
ein Raum offen – ein Raum, in dem
Veränderung möglich ist.

Mitten in dieser Spannung steht der
Monatsspruch aus Amos 5,24: »Möge das
Recht heranrollen wie Wasser und die
Gerechtigkeit wie ein Fluss, der nicht
versiegt.« Dieser Vers wirkt auf den ersten
Blick sperrig in seinem düsteren Umfeld.
Und doch ist er das positive Gegenstück zu
den Klagen der prophetischen Stimme, die
anprangert, dass Recht in Wermut verkehrt
und Gerechtigkeit zu Boden geworfen wurde
(Am 5,7). Wo alles nach Untergang aussieht,
wird der Gerechtigkeit immer noch eine
Chance gegeben – eine große sogar.

Recht wie Wasser – das ist kein
gelegentlicher Tropfen, sondern eine
unaufhaltsame Bewegung. Besonders
plastisch zu verstehen für Menschen, die in
einem Land großer Wasserknappheit leben –
oder in Zeiten knapper wirtschaftlicher
Ressourcen, so wie wir sie heute stark
empfinden. Gerechtigkeit = Wasser = Leben!
Gerade darin liegt die Hoffnung dieses
Textes. In Zeiten wirtschaftlicher
Unsicherheit, steigender Preise und
angekündigter Reformen des Sozialstaates
wirkt Gerechtigkeit schnell wie ein Luxus,
den man sich nicht leisten kann. Doch das
Gegenteil ist der Fall: Gerechtigkeit ist die
Grundlage für ein funktionierendes
Zusammenleben. Ohne sie verlieren

Menschen
Vertrauen,
Halt und
Perspektive.
Das Buch
Amos
erinnert
daran, dass Gerechtigkeit kein Nebenprodukt
guter Zeiten ist, sondern die Bedingung
dafür, dass eine Gesellschaft stabil bleibt.
Wir sind gefragt, diesen Gedanken ernst zu
nehmen und unseren Beitrag dazu zu
leisten, dass der Strom der Gerechtigkeit
nicht versiegt.

Dirk Sager,
Theologische Hochschule Elstal

Es ströme aber das Recht
wie Wasser und die
Gerechtigkeit wie ein nie
versiegender Bach.

Amos 5,24

Tipp zur Vertiefung:
Dirk Sager: Das Amosbuch heute lesen,
Reihe bibel heute lesen, Theologischer
Verlag Zürich (TVZ), Zürich 2025
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Wir gratulieren allen herzlich, die in
diesem Monat Geburtstag feiern und
wünschen euch Gottes Segen für
das neue Lebensjahr. Gott begleite
euch und schenke euch viele gute
Erfahrungen.

30.07. Victoria Cochanski

D
er Bundesbeitrag 2026 beträgt 81 €

und der Landesverbands-Beitrag 26 €.
Zusammen sind das 107 €, die wir

von den Mitgliedern erbitten um sie dann
entsprechend weiter zu geben.

(Von dem neu festgesetzten Bundesbeitrag
sind für die Dauer von fünf Jahren jeweils
1,50 € für die anteilige Übernahme der für
die Stabilisierung der RGO erforderlichen
Sanierungsbeiträge zweckbestimmt.)

Wir denken in unserer Fürbitte an:
> unsere alten und kranken Geschwister

Wir danken für:
> Verbundenheit untereinander in der

aktuellen Situation
> neugetaufte Geschwister
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ist eine Möglichkeit für Menschen, die sich
als Bedürftige ausweisen können, gegen ein
geringes Entgelt Lebensmittel zu erhalten.

Jeden Donnerstag, 16:00–17:30 Uhr im
Flachbau der Hasselwerderstraße 22a.

Gottesdienst:
Sonntag, 10:00 Uhr

05.07.: Leitung: Sabine Barkowski
Predigt: Winfried Rudloff

12.07.: Gottesdienst mit Abendmahl
und Segnungsteil
Leitung: Andreas Beutling
Predigt: Pastor Michael Noss

19.07.: Gottesdienst in der Friedenskirche
26.07.: Leitung: Friedemann Sult

Predigt: Jasmin Jäger
02.08.: Gottesdienst mit Abendmahl

in der Friedenskirche
09.08.: Leitung: Andreas Beutling

Predigt: Pastor Volker Spangenberg
16.08.: Gottesdienst in der Friedenskirche
23.08.: Leitung: Sabine Barkowski

Predigt: Birgit Nowodny
30.08.: Einschulungs- und

Neuanfangsgottesdienst
Leitung: Andreas Beutling
Predigt: Daniel Storek

W
er seine Kollekte nicht in bar in den
Kollektenkorb legen kann oder
möchte, hat die Möglichkeit, die

Summe auf das Gemeindekonto zu
überweisen, einmalig oder per Dauerauftrag:

> EFG Oberschöneweide
IBAN DE06500921000000552208
BIC GENODE51BH2
Freikirchen.Bank eG

Es kann auch bequem der Spendenbutton
auf der Internetseite
www.kirche-deulstrasse.de genutzt werden.
Vielen Dank an alle, die diese Möglichkeit
bereits genutzt haben.

D
as Weihnachtsopfer 2025 betrug
3 786,70 €. Somit wurden jeweils
1 893,35 € an das Kinderheim in Alem

und an das Projekt »Not in der Welt« des
BEFG überwiesen.

Vielen Dank an alle Spender.

I
m Juli ist – wie jedes Jahr – Sommerpause.
Für Mittwoch, 12. August, wird das
gesamte Objekt (alle Gemeinderäume,

Küche und auch der Gartenbereich) ganztägig
vom Seniorenkreis beansprucht.

Um 14:00 Uhr beginnt das diesjährige
Sommerfest.
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L
iebe Geschwister, nun beginnt die
schönste Zeit des Jahres, die
Urlaubs-und Ferienzeit. Darum

möchten wir, von der Gemeindeleitung,
euch noch einmal herzlich einladen zu
unserer Gemeindefreizeit Ende September.

Wir werden keinen Referenten haben und
alles gemeinsam gestalten. Stellt euch aufs
Mitmachen ein. Unser Thema lautet: »Nicht
perfekt – aber gemeinsam!« Viele Beispiele
für ein nicht perfektes Miteinander gibt es
in der Bibel, eins davon werden wir
aussuchen und dann gemeinsam darüber
nachdenken, diskutieren und vielleicht auch
kreativ streiten oder erspielen wie man es
besser machen kann. Wir haben noch kein
fertiges Programm, und wer mitmachen
möchte bei der Vorbereitung und Planung
kann sich gerne bei mir melden. Uns
allen hat beim letzten Mal der bunte
Abend gefallen, wo wir uns festlich
gekleidet haben, die Kinder uns mit
schönen Getränken versorgten und
wir mit Spielen, Singen, Tanzen und
Vorträgen das Leben gefeiert haben.
Das wollen wir wieder genießen.
Jeder fröhliche Beitrag ist
willkommen. Lasst uns die
gemeinsame Zeit genießen. Seid
dabei und macht mit, meldet
euch an. Das Anmeldeformular findet ihr
im Flyer, bitte ausfüllen und an Claudia
Schöning weitergeben. Die Kinder nehmen
wir kostenlos mit. Wer darüber hinaus
Sorgen hat die Fahrt zu bezahlen, aber
gerne dabeisein möchte wende sich bitte an
die Ältesten Thomas Vorwerk, Sabine
Barkowski und Friedemann Sult. Gerne dürft
ihr auch mit Spenden die Gemeindefreizeit
unterstützen, z. B. mit dem Vermerk
»Gemeindefreizeit Kind«, wir hatten ja
berichtet was ein Kindergartenkind und ein
Schulkind kosten. In Erwartung eurer

zahlreichen Anmeldungen grüße ich euch
herzlich und wünsche allen einen schönen
Sommer.

Sabine Barkowski
im Auftrag der Gemeindeleitung
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»Wo zwei oder drei in meinem Namen
versammelt sind, da bin ich mitten unter
ihnen« (Matthäusevangelium 18,20)

Was dich in einem Hauskreis erwartet:

d eine kleine Gruppe von Menschen, die
zu unserer Gemeinde oder dem
Freundeskreis gehören – durchschnittlich
5–8 Teilnehmer

d ein monatliches Treffen bei jemandem
zu Hause (daher der Name »Hauskreis«)

d ein offener, persönlicher Austausch über
Alltags- und Glaubenserlebnisse

d Impulse und Gespräch über Bibelworte
und den christlichen Glauben in
Verbindung mit dem eigenen (Er-)Leben

d Gemeinsames Gebet

Voraussetzung zur Teilnahme sind drei
Dinge: Interesse an Glaubensthemen,
Offenheit für andere Menschen und die
Bereitschaft, auch mal von sich selbst zu
erzählen. Ansonsten ist jeder willkommen.

Wir haben aktuell 2 Hauskreise in
2 Regionen von Berlin Süd-Ost. Die Treffen
finden 1 × pro Monat statt. Hier die
Regionen, Zeiten und Ansprechpersonen:

� Grünau, Altglienicke, Köpenick u. a.

� Schöneweide

L
iebe Freunde, liebe Mitglieder der
Gemeinde Oberschöneweide,
vor einigen Wochen habt ihr David

Kramer-Nill, unseren Bewerber auf die
offene Pastorenstelle, kennengelernt. Im
Rahmen einer Vorstellungspredigt und einer
anschließenden Gesprächsrunde gab es die
Möglichkeit, noch mehr über ihn persönlich
zu erfahren. Wir haben uns sehr über die
rege Teilnahme und das große Interesse an
seiner Person gefreut.

In der folgenden Abstimmung am 21. Juni
wurde David dann mit überwältigender
Mehrheit berufen. Wir haben als Pastoren-
berufungsausschuss unmittelbar Kontakt zu
ihm aufgenommen. Er freut sich sehr über
das Ergebnis und seine zukünftige Aufgabe
als unser Pastor. Aktuell stimmen wir
gemeinsam einen Termin für die Ordination
ab.

Auch wenn Davids offizieller Dienstbeginn
erst im Oktober sein wird, werden er und
seine Frau Anna mit zu unserer Gemeinde-
freizeit kommen. Das ist eine gute
Gelegenheit, sich noch näher
kennenzulernen – und für alle, die sich noch
nicht entschieden haben, sich für die
Freizeit anzumelden.

Euer Pastorenberufungsausschuss
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> 25.–27.09. Gemeindefreizeit

Den GemeIndebrIef gibt es auch als
Download auf unserer Homepage im
öffentlichen Bereich (eine Woche nach der
Druckversion; persönliche Daten sind
ausgeblendet).
Im internen Bereich (nur mit Anmeldung
möglich) ist die Vollversion vorhanden.

E
inige Geschwister können aus
gesundheitlichen oder anderen
Gründen kaum noch oder gar nicht

unsere Gottesdienste besuchen. Deshalb ist
es ihnen auch nicht möglich, am Abendmahl
teilzunehmen. Für diese Gruppe möchten
wir auf eine Alternative aufmerksam
machen: Wer möchte, kann das Abendmahl
gerne auch am jeweiligen Sonntag nach
dem Gottesdienst zu Hause gespendet
bekommen. Die Ältesten (zumindest einige
von ihnen) kommen dafür zu euch nach
Hause.

Wir haben einzelne Geschwister bereits
persönlich darauf angesprochen – bisher
ohne große Resonanz. Auch wir können
natürlich nicht immer alles wissen; deshalb
sprecht gerne selber einen der Ältesten an,
wenn ihr nicht zum Gottesdienst kommen
könnt, aber dennoch am Abendmahl
teilnehmen möchtet.

L

Ich wünsche allen Geschwistern eine
schöne Sommerzeit.

Sabine Barkowski
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